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Im November haben wir als 
SPD Neuss im gesamten Neus-
ser Stadtgebiet über 10.000 
rote Blumenzwiebeln ge-
p� anzt. Damit setzen wir unse-
re im vorletzten Jahr ins Leben 
gerufene Blumen-P� anzaktion 
fort und weiten sie auf weite-
re Stadtteile aus. Denn viele 
Neusserinnen und Neusser 
wünschen sich mehr Blumen 
in den Stadtteilen – und als 
SPD Neuss möchten wir mit 
unserer Blumen-P� anzaktion 
einen kleinen Beitrag für bunte 
Stadtteile leisten.

Neuau� age in Allerheiligen

In Allerheiligen habe ich bereits 
vor zwei Jahren an mehreren 
Standorten rote Blumenzwie-
beln als Farbtupfer gep� anzt. 
Nach den vielen positiven 

Rückmeldungen habe ich da-
her auch im Herbst letzten Jah-
res wieder an je einem Stand-
ort in Allerheiligen 1 (Eingang 
der Straße „Am Linckhof“) und 
Allerheiligen 2 (Bereich „Mar-
ga-Groove-Straße“/“Am Pi-
ckenhof“) rote Tulpenzwiebeln 
gep� anzt. 

Standortvorschläge melden

Gerne hätte ich zusammen mit 

Ihnen an weiteren Standorten 
in unserem Stadtteil Blumen-
zwiebeln gep� anzt. Aber auch 
hier hat uns Corona leider ei-
nen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Ich bin aber optimis-
tisch, dass wir im Herbst an 
weiteren Stellen in unseren 
Stadtteilen Blumenzwiebeln 
p� anzen können. Bei Stand-
ortvorschlägen können Sie sich 
natürlich jederzeit mit mir in 
Verbindung setzen.

Ihre Verena Kiechle

Liebe Nachbarinnen,
liebe Nachbarn,
auf diesem Wege möchte ich 
mich recht herzlich bei Ihnen 
bedanken: Denn bei der Kom-
munalwahl haben mir viele 
von Ihnen Ihre Stimme ge-
schenkt.

Leider hat uns die Coro-
na-Pandemie weiter fest im 
Gri� , auch wenn durch Imp-
fungen und erste Lockerun-
gen ho� entlich bald wieder 
ein o� eneres Leben möglich 
ist. Viele unserer Feste sind 
schon ausgefallen – und auch 
unsere Dor� este an Himmel-
fahrt und im Juni werden lei-
der nicht statt� nden. 

Besonders hat mich die Nach-
richt getro� en, dass unsere 
Dor� neipe leider auf Grund 
der langen Schließungszei-
ten die Türen zugemacht hat. 
Ho� entlich gelingt es hier mit 
vereinten Kräften wieder ein 
attraktives Angebot zu schaf-
fen.

Ihnen und Ihrer Familie wün-
sche ich auf diesem Wege 
weiterhin alles Gute – bleiben 
Sie gesund.

Gemeinsam mit unserem SPD-Bundestagskandidaten Daniel Rinkert veranstalte ich am 11. 
Juni einen Stadtteilspaziergang in Allerheiligen und Elvekum. Wir möchten mit Ihnen un-
ter Einhaltung aller Corona-Regelungen an verschiedenen Stationen ins Gespräch kommen 
und an Verbesserungen für unsere Stadtteile arbeiten:

16:00 Uhr  –  Rewe-Parkplatz bei der Eisdiele
16:30 Uhr  –  Vor der Grundschule Allerheiligen
17:00 Uhr  –  Innerer Quartiersplatz in Allerheiligen B1
17:30 Uhr  –  Alt-Allerheiligen vor der Gaststätte
18:15 Uhr  –  In Elvekum vor der Gaststätte

Zur besseren Planung wäre ich Ihnen dankbar, wenn Sie sich im Vorfeld kurz per E-Mail 
(vorsitzender@spd-rosellen.de) unter Angabe der jeweiligen Station anmelden könnten. Ich 
würde mich jedenfalls freuen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Ihr Ralph-Erich Hildebrandt

Wir in Allerheiligen & Elvekum

Kontakt:
T: 0177 4224764
vorsitzender@spd-rosellen.de 
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Neuss

STADTTEIL-
SPAZIERGANG MIT 
DANIEL RINKERT 

EINLADUNG ZU SPD NEUSS IM DIALOG: 

WANN?  11. JUNI 2021 - 16:00 – 18:45 UHR

TULPEN FÜR EINEN 
BUNTEN STADTTEIL 

Als SPD Neuss haben wir uns 
viele Jahre lang dafür einge-
setzt, dass alle Stadtteile in 
einem Bezirksausschuss re-
präsentiert sind. Denn die 
Bezirksausschüsse bringen 
die politischen Beratungen 
direkt zu den Bürgerinnen 
und Bürgern in die einzelnen 
Stadtteile. Seit der Kommu-
nalwahl gibt es jetzt auf Initi-
ative der SPD Neuss erstmals 
im gesamten Stadtgebiet ein 
� ächendeckendes Netz an 
Bezirksausschüssen. Für alle 
Anliegen unserer Stadtteile 

ist weiterhin der Bezirksaus-
schuss Rosellen zuständig. 
Außerdem haben wir durch-
gesetzt, dass in jedem Bezirks-
ausschuss erstmals bis zu vier 
Vertreter*innen von Stadt-
teil-Initiativen mitarbeiten 
können.

Ansprechpartner für Ihre 
Anliegen

Durch die Corona-Pandemie 
konnte der Bezirksausschuss 
Rosellen leider erst am 6. Mai 
2021 eingerichtet werden. Als 

neue Ratsmehrheit haben wir 
als SPD Neuss mit den Grünen 
und UWG/Aktiv für Neuss als 
unseren beiden Kooperations-
partnern und der CDU eine Ver-
einbarung getro� en, dass der 
Vorsitz im Bezirksausschuss 
von meiner CDU-Kollegin Jes-
sica Köster übernommen wird 
und meine SPD-Stadtrats-
kollegin Verena Kiechle den 
stellvertretenden Vorsitz über-
nimmt. Selbstverständlich 
werde ich mich weiterhin für 
Ihre Anliegen in unserem Be-
zirksausschuss einsetzen. Bei 

entsprechenden Vorschlägen 
oder Anliegen können Sie mich 
jederzeit kontaktieren.

Einsatz für beratende 
Mitglieder

Als SPD Neuss haben wir uns 
außerdem dafür eingesetzt, 
dass unsere beiden engagier-
ten und sehr aktiven Bürger-
initiativen „Elvekum“ und 
„Schwarzer Graben“ durch eine 
gemeinsame Bewerbung ei-
nen beratenden Sitz im neuen 
Bezirksausschuss erhalten. Lei-
der hat die CDU hier in der ers-
ten Sitzung eine einvernehm-
liche Lösung blockiert und 
eine Vertagung herbeigeführt. 
Somit können die beiden Initi-
ativen mit ihrer gemeinsamen 
Bewerbung leider vermutlich 
erst bei der nächsten Sitzung 
des Bezirksausschusses im 
Herbst gewählt werden. Wir 
werden uns jedenfalls weiter-
hin dafür einsetzen, dass die 
beiden Initiativen zukünftig 
in unserem Bezirksausschuss 
mitarbeiten können.

BEZIRKSAUSSCHUSS ROSELLEN 
NIMMT ARBEIT AUF 

Mit der Firma „Janssen-Ci-
lag“ hat eines der weltweit 
führenden forschenden 
Pharmaunternehmen sei-
nen Deutschlandsitz in 
Neuss an der Grenze von 
Allerheiligen und Rosellen. 
Die Firma ist ein Tochterun-
ternehmen von „Johnson & 
Johnson“, die ebenfalls ihre 
Deutschlandzentrale in Ro-
sellen haben. Anlässlich der 
Zulassung des Corona-Impf-
sto� es von „Johnson & John-
son“ haben meine Stadtrats-
kollegin Verena Kiechle und 
ich unsere Besuchsreihe 
„SPD Rosellen tri� t“ wieder 
aufgenommen und dem Un-
ternehmen einen Besuch ab-
gestattet.

Eigentlich arbeiten auf dem 

Rosellener Campus der bei-
den Firmen rund 1.000 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Aktuell ist der Campus 
allerdings weitestgehend 
leer, weil sich fast alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Unternehmens im 
Homeo�  ce be� nden. In ei-
nem spannenden Austausch 
haben uns zwei Mitarbeiter 
das Unternehmen detailliert 
vorgestellt und uns auch 
über die Entwicklung und 
die Bedeutung des Coro-
na-Impfsto� es informiert. 

Wichtiger und attraktiver 
Arbeitgeber 

Außerdem konnten wir uns 
in einem Rundgang die at-
traktiven Arbeitsbedingun-

gen am Standort Rosellen 
anschauen. Aus vielen Ge-
sprächen mit Bürgerinnen 
und Bürgern konnten wir 
schon ein wenig Stolz her-
aushören, dass eine Firma 

aus unserem Stadtteil maß-
geblich an der Bekämpfung 
der Corona-Pandemie betei-
ligt ist. Wir haben jedenfalls 
fest vor, den begonnenen Di-
alog weiter fortzusetzen.

UNSER BESUCH BEI 
„JANSSEN-CILAG“ 



Durch unser Ergebnis war es uns möglich, eine SPD-geführte Mehr-
heit im Stadtrat zu bilden. Daher haben wir nach der Wahl Verhand-
lungen mit den Grünen und UWG/Aktiv für Neuss aufgenommen. Zu-
sammen mit beiden Partnern haben wir ein Programm ausgearbeitet, 
welches wir in den kommenden Jahren im Neusser Stadtrat umsetzen 
wollen. Den hierfür vereinbarten Kooperationsvertrag haben wir am 
19. November 2020 unterschrieben. Erstmals in der Geschichte der 
Stadt Neuss gibt es somit eine SPD-geführte Gestaltungsmehrheit im 
Neusser Stadtrat. Wir sind als SPD Neuss bereit, Verantwortung für 
die Zukunft unserer Stadt zu übernehmen und möchten mit unseren 
Partnern einen echten Au� ruch einleiten – für ein solidarisches, öko-
logisches und modernes Neuss.

Außerdem möchten wir an einem neuen konstruktiven Miteinander 
im Neusser Stadtrat arbeiten. Wir laden alle demokratischen Fraktio-
nen ein, Hand in Hand mit uns an den besten Ideen für unsere Heimat-
stadt zu arbeiten. Zukünftig soll im Stadtrat der konstruktive Wett-
streit um die beste Idee im Vordergrund stehen – und nicht mehr die 
Farbe der Partei, von der die jeweilige Idee stammt.

„Neuss an den Rhein“ 
weiterverfolgen:

Den Rennbahnpark werden wir als „grü-
ne Lunge“ der Stadt erhalten und in einen 
„Bürgerpark“ mit weiteren Freizeit- und 
Sportangeboten weiterentwickeln. Der 
Wendersplatz soll ein attraktiver und be-
lebter Platzbereich werden, der viele öf-
fentliche Nutzungen ermöglicht. Außer-
dem setzen wir uns dafür ein, dass die 
Stadt Neuss sich für die Ausrichtung der 
Landesgartenschau im Jahre 2026 be-
wirbt. Die Landesgartenschau bietet die 
einmalige Chance, eine ökologische und 
nachhaltige Entwicklung unserer Stadt vo-
ranzutreiben. 

Au� ruch – Das Neuss von 
morgen gemeinsam gestalten!

Für eine solidarische, ökologische 
und moderne Stadt

Bei der Kommunalwahl am 13. September 2020 haben wir als SPD Neuss ein historisch gutes Ergebnis eingefahren. Gegen 
alle Trends konnten wir in Neuss über 5 Prozentpunkte hinzugewinnen und in zehn Wahlkreisen das Direktmandat erringen. 
Auch Bürgermeister Reiner Breuer wurde im ersten Wahlgang mit einem eindrucksvollen Ergebnis wiedergewählt. 

Neuss

Mehr bezahlbare Wohnungen:

Wir brauchen mehr bezahlbare Woh-
nungen in Neuss. Daher werden wir 
bei allen neuen Wohnungsbaupro-
jekten über eine verbindlich geregel-
te Quote sicherstellen, dass deutlich 
mehr ö� entlich-geförderte Wohnun-
gen gebaut werden. Außerdem soll 
der Fokus stärker auf den Bau von 
Mehrfamilienhäusern gerichtet wer-
den.

Ausweitung der 
Bürgerbeteiligung:

Die Neusserinnen und Neusser sollen 
stärker in alle Entscheidungsprozesse 
eingebunden werden. Dafür wurden 
erstmals � ächendeckende Bezirksaus-
schüsse eingeführt. Außerdem soll in 
einer Beteiligungssatzung geregelt wer-
den, wie die Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort beteiligt werden können – auch über 
Stadtteilkonferenzen, Themen-Work-
shops oder Bürgerversammlungen.

Digitalisierungso� ensive für 
die Schulen:

Die Corona-Krise stellt auch die Schu-
len in Neuss vor große Herausforde-
rungen. Wir haben sichergestellt, dass 
zeitnah alle Schulen an das Glasfaser-
netz angeschlossen wurden und in 
allen Unterrichtsräumen ein LAN-An-
schluss eingerichtet wird. Außerdem 
wurden im ersten Schritt alle bedürf-
tigen Schüler*innen mit einem Tablet 
ausgestattet.  

Umweltfreundliche 
Mobilitätswende:

Die Stärkung von Bussen, Bahnen und 
des Radverkehrs wird in den kommen-
den Jahren eines unserer Hauptziele 
sein. Wir werden die Preisstufe B zwi-
schen Düsseldorf und Neuss abschaf-
fen, das Bus- und Bahnangebot aus-
weiten und Verbesserungen für den 
Radverkehr auf den Weg bringen – 
unter anderem durch Fahrradstraßen, 
moderne Fahrradboxen und breitere 
Radwege.

Klimaneutrale Stadt Neuss:

Neuss soll bis 2035 eine klimaneut-
rale Stadt werden. Hierfür haben wir 
im ersten Schritt einen 25 Millionen 
Euro schweren Klimaschutzfonds ein-
gerichtet. Nun werden wir umwelt-
freundliche Energiesysteme und die 
energetische Sanierung von Gebäuden 
fördern und jedes Jahr über 1.000 neue 
Bäume in den Stadtteilen p� anzen. 

Stärkung der sozialen 
Großstadt Neuss:

Auch in Zeiten knapper Kassen leh-
nen wir Kürzungen im Jugend- und 
Sozialbereich ab. Die Streetworker-
Stellen werden wir aufstocken und in 
den Stadtteilen ein � ächendeckendes 
Netz an „Präventionsketten” knüpfen. 
Dadurch soll Familien nach dem Mot-
to „Vorbeugen ist besser als heilen“ 
geholfen werden, bevor schwerwie-
gende Probleme auftreten. 

Der unterschriebene Vertrag ist auf unserer 
Internetseite www.spd-neuss.de zu � nden.


